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Hälfte eines Doppelmietshauses mit Gaststätte und Hinterhaus; zeittypischer, aufwändig gegliederter Bau in 
Klinkermischbauweise in sehr gutem Originalzustand, von baugeschichtlicher und städtebaulicher 
Bedeutung

Kurzcharakteristik

Bei dem Kulturdenkmal handelt es sich um die rechte Hälfte  eines spiegelbildlich gestalteten 
Doppelmietshauses. Das  viergeschossige Gebäude mit Gaststätte und Ladeneinbauten  im EG wurde im 
Jahre 1887 durch den Zwickauer Baumeister  Carl Fischer entworfen und unter dessen Leitung errichtet.  
Bereits im Jahre 1898 wurde die ursprünglich vorhandene  Durchfahrt geschlossen, das Ladengeschäft 
nach links  verschoben und der Hauszugang in die Mitte der  Doppelhaushälfte verlegt. Da im Rahmen 
dieser  Umbaumaßnahme die originale gusseiserne Säule des  kombinierten Ladentür-Schaufenster-
Elementes wieder  verwendet wurde, ist das Gesamterscheinungsbild erhalten  geblieben. Die 
wohlgegliederte Klinkerfassade ist geprägt  durch entstehungszeittypische Zier- und Gliederungselemente  
wie Eckquader, Fensterrahmungen, Fensterverdachungen,  Bänder und Gesimse aus Sandstein bzw. 
Putzstuck. Besonders  erwähnenswert ist ein Sandsteinrelief im Brüstungsbereich  des 3. OG, welches 
genau mittig sitzt und somit die beiden  Doppelhaushälften zusammenfasst. Dargestellt ist eine  
Dampflokomotive, darüber spiegelbildlich angeordnet zwei  Frauenbüsten, in der Mitte ein Rollwerk, unten 
mittig ein  Wappen mit Jahreszahl der Entstehung des Gebäudes, umgeben  von Bandelwerk. 
Bemerkenswert sind auch die erhalten  gebliebenen schmiedeeisernen Zieranker. Die Darstellung  geht auf 
den Namen der Gaststätte "Zur Lokomotive" zurück.  Eine Schankwirtschaft mit demselben Namen stand 
bereits als  Vorgängerbau an der gleichen Stelle. Durch einen  Eigentümerwechsel erhielt die Gaststätte 
den Namen "Zum  Reichshof". 1936 erfolgte eine komplette Umgestaltung der  Gasträume im Stil der Zeit 
nach Plänen der bekannten  Architektengemeinschaft Tamm und Grobe. Diese Ausstattung  ist bis ins Jahr 
2002 nahezu komplett erhalten geblieben.
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